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Zukunft braucht Geschichte




Johannes-Althusius-Gymnasium Bad Berleburg – Curriculum Sport Qualifikationsphase
	Bewegungsfeld/Sportbereich:

Spielen in und mit Regelstrukturen – Sportspiele (Basketball)
	Inhaltliche Kerne
Mannschaftsspiel
	Jahrgangsstufe
12.2
	Dauer des UV
	Vernetzung mit UV
	Laufende Nr. des UV
11

	Inhaltsfelder
Inhaltsfeld e: Kooperation und Konkurrenz
	Inhaltliche Schwerpunkte
Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten
	
	
	
	


Thema des UV: 

Basketball: Anwendung taktischer und technischer Fähigkeiten zur Bewältigung eines selbstorganisierten Wettkampfspiels 
Bewegungs- und Wahrnehmungskompetenz (BWK):
· in dem gewählten Mannschafts- oder Partnerspiel (Einzel und Doppel) grundlegende Spielsituationen mithilfe von taktisch angemessenem Wettkampfverhalten bewältigen (7,2)
Sachkompetenz (SK):
· die Bedeutung von Faktoren, Rollen und Regeln für das Gelingen von Spielsituationen erläutern (e1)
Methodenkompetenz (MK):
· bewegungsfeldspezifische Wettkampfregeln erläutern und bei der Durchführung von Wettkämpfen anwenden (e1)

· individual-, gruppen-, und mannschaftstaktische Strategien für erfolgreiches Sporttreiben umsetzen (e2)
Absprachen der Fachkonferenz zu didaktisch-methodischen Entscheidungen und zur Leistungsbewertung
Thema des UV: Basketball: Anwendung taktischer und technischer Fähigkeiten zur Bewältigung eines selbstorganisierten Wettkampfspiels
	Didaktische Entscheidungen
	Methoden
	Theorie-Praxisverknüpfung
	Leistungsbewertung

	
	
	Gegenstände - Theorie
	Gegenstände - Praxis
	

	· Anpassung des individuellen, taktischen Verhaltens an die eigenen technischen Fertigkeiten und körperlichen Fähigkeiten, gegebenenfalls unter Berücksichtigung der jeweiligen Stärken und Schwächen der Gegenspieler bzw. Spielsysteme
· Die Spielerprofile (vgl. 5. UV) sowie de Kenntnisse verschiedener Spielsysteme sollten bei der Zusammenstellung der Mannschaften herangezogen werden 
· Spielform 5:5 gegeneinander (Zielspiel)
· Ein Turnier planen und regelgerecht durchführen  
	·  Einübung und Variation der Spielsystem bzw. der Spielzüge in verschiedenen Mannschaftszusammenstellungen
· Teambeobachtungen und Feedback
· Teamarbeit

· verschiedene Spielformen variieren
· Wettkampspiel 

	· Das Bestimmen eines situativ erfolgsversprechenden Spielsystems in Abhängigkeit der Fähigkeiten und Fertigkeiten der jeweiligen Mitspieler

· Das Finden und zielgerichtete Ausfüllen einer individuellen Rolle/Position innerhalb verschiedener Spielsysteme 
· Festigung der Regelkunde für Basketball
· Wiederholung der bewegungsfeldspezifischen Inhalte
· eventuell Simulation einer mündlichen Prüfung


	· Übernahme verschiedener der Schiedsrichtertätigkeit
· Zielgerichtete Anwendung der bisher thematisierten  technischen und taktischen Fahigkeiten und Fertigkeiten im Wettkampfspiel 5:5
· Situations- und spielerabhängige Entscheidung zwischen einem eher offensiven (Körbe erzielen) oder defensiven (Körbe verhindern) Spielausrichtung
· Gegebenenfalls Prüfungsvorbereitung für die Praxisprüfung Basketball
	  unterrichtsbegleitend:

· gewissenhafte Übernahme von Schiedsrichtertätigkeiten und Fairplay
· Beurteilung der mannschaftstaktischen Entscheidungen (Spielsystem, defensive-offensive Ausrichtung, Spielzüge etc.) in Abhängigkeit des Gegners und der Spielsituation

· Beobachtung der individuellen  Spielfähigkeit unter Rückbezug auf die technisch-koordinativen Fertigkeiten und gruppentaktischen Verhaltensweisen in Spielformen und im Wettkampfspiel 
  punktuell:

· Überprüfung der individuellen Spielfähigkeit unter Rückbezug auf die technisch-koordinativen Fertigkeiten und gruppentaktischen Verhaltensweisen im Zielspiel 5:5 z.B. durch Beobachtungsbogen. Hierbei muss die jeweils gespielte Position innerhalb der gewählten Spielsystems berücksichtigt werden



